
  

 

Anschrift: 
Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Spornitz 
Pastor Ulrich Kaufmann 
Friedensstraße 42 
19372 Spornitz 
Sprechzeit: mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr 
Tel.: 038726 / 20 273 
Fax: 038726 / 22 97 98 
E-Mail: spornitz@elkm.de 
www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html 

 
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderates 

Pastor Ulrich Kaufmann 
2. Vorsitzender 

Hartmut Link 
Friedensstraße 11 
19372 Spornitz 
Tel.: 0171/ 95 49 69 3 
 
Friedhofsverwaltung: 
Anke Stecker   vor Ort: 
Domstraße 16   Robert Lompart 
18273 Güstrow   038726 / 814972 
Tel.: 03843/ 46 56 61 – 31 
Fax: 03843/ 46 56 61 – 40 

 
Bankverbindung der Kirchengemeinde: 
IBAN: DE12 5206 0410 0005 3411 91 
Wenn Sie uns bei der dringenden Aufgabe der Renovierung des Kirch-
turms der Kirche zu Spornitz mit einer Spende helfen möchten, freut 
das den Kirchengemeinderat sehr. 

 
Förderverein “Kirche Spornitz e.V.” (über das Pfarramt) 
Vorsitzende: Annett Bieber 
Förderverein “Kirche Matzlow e.V.” (über das Pfarramt) 
Vorsitzende: Heidemarie Taeschner 

 
Der nächste Gemeindebrief erscheint im August 2020 

2018 

Kirchengemeinde 
Spornitz 

G e m e i n d e b r i e f 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

in der Gemeinde 
von 

Juni  –  August 2020 
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Unser Anfang steht im Zeichen der Liebe 
„Ich bin darin guter Zuversicht, dass der in euch angefangen hat das 

gute Werk, der wird’s auch vollenden bis an den Tag Christi Jesu“ 
(Phil 1,6) 

„Ich war ein erstes Kind, erwünscht und geliebt“. Auf diesen Satz bin 
ich in der Autobiographie der Völkerkundlerin Margaret Mead 
gestoßen, die durch die Erforschung fast unbekannter Stämme im 
Indischen Ozean berühmt geworden ist. 
„Ich war ein erstes Kind, erwünscht und geliebt“. Eigentlich ein 
unscheinbarer Satz, und doch ist er in seiner Bedeutung nicht zu 
überschätzen: von Anfang an erwünscht, vollständig bejaht und 
angenommen zu sein. 
Was Margaret Mead rückblickend für sich beschreibt, ist die beste 
Grundlage, die jemand haben kann. Sie ist keine Garantie für ein Dasein 
voller Glück und Sorglosigkeit. Aber sie ist ein tragfähiges Fundament, 
um auch die Stürme des Lebens zu überstehen. 
Von Anbeginn erwünscht und geliebt zu sein – diese entscheidende 
Erfahrung bleibt vielen Menschen versagt, ohne dass sie dafür etwas 
können. Genauso wie es kein Verdienst ist, in der von Margaret Mead 
beschriebenen Weise aufwachsen zu dürfen. Menschliche Zuwendung 
kann man nicht erzwingen. 
Dennoch: Jeder von uns darf diesen Satz an den Anfang der eigenen 
Biographie stellen: Ich war erwünscht und geliebt. Denn am Beginn 
steht bei uns allen die umfassende Liebe Gottes. Das feiern wir in der 
Taufe: Gottes Anfang mit uns geschieht im Zeichen der Liebe. Er 
wollte, dass wir leben. Er hat Ja zu uns gesagt, bevor wir selbst reden 
konnten. 
Dieser Anfang gibt Hoffnung für die Zukunft. Denn Gott macht keine 
halben Sachen. Er beginnt nichts, was er dann liegen lässt. Er will auf 
Gutes für uns hinaus, selbst wenn es einmal anders aussieht. Oder mit 
Dietrich Bonhoeffer gesprochen: „Ich glaube, dass Gott aus allem, 
auch aus dem Bösesten, Gutes entstehen lassen kann und will. Dafür 
braucht er Menschen, die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen“. 
Weil wir Gottes Anfang mit uns im Rücken haben, können wir 
zuversichtlich nach vorne schauen. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit. Bleiben Sie gesund! 
Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 

Danke 
für Ihre 
Hilfe!  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Dirk Meyn – Gartenbaubetrieb 

Parchimer Chaussee 1 in 19372 Rom 
Tel.: 038731-20982; Fax: -24358 

E-Mail: info@meynpflanzen-rom.de 
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Veranstaltungen und Gruppen  
Frauenkreis: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir Frauen finden hier einen Ort des Austauschs und der Kreativität. 
Kommt, schaut vorbei! Wir hoffen, dass ihr euch wohl fühlt und unsere 
Gruppe mit euren Wünschen und Ideen bereichert. 
Herzliche Einladung zu unseren Treffen: 
Im Sommer machen wir eine Pause. Am 20. August starten wir wieder 
durch. Treffpunkt:  Diele des Pfarrhauses 19.00 Uhr 
Es freuen sich auf euch: Susanne Conrad & Annett Bieber 

   (0162-9668128) 
Seniorennachmittag: 

Der Seniorenkreis trifft sich jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus: am 17.  Juni, 15. Juli und am 19. August. Seien Sie 
herzlich willkommen und freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag in lebendiger Runde!         Ihre Verena Rohwerder 
 
Christenlehre plus für alle Schulkinder im Alter von 7-12 Jahren: 
Jede Woche dienstags um 16.00 Uhr sind wir für eine Stunde mitein-
ander unterwegs: machen uns Gedanken über die Welt, in der wir leben. 
Aber wir schnacken nicht nur, sondern sind auch kreativ. Last Euch 
überraschen und vor allem: macht Euch auf die Socken und bringt Eure 
Freundinnen und Freunde mit!         Euer Pastor Kaufmann 
 

Kirchenchor: 
Der Chor trifft sich mittwochs um 17.00 Uhr im Pfarrhaus und probt 
mit Sabine Kamke (0170/80 298 24). Kommt dazu, denn: „wo man 
singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen kennen keine Lieder“. 

Neues von den Friedhöfen in Spornitz und 
Steinbeck 

 
 Friedhof Steinbeck 

Der Friedhof in Steinbeck gehört jetzt zur Kirchengemeinde Spornitz. 
Wir haben ihn von der Kirchengemeinde Neustadt-Glewe/ Brenz 
übernommen und gleich mit neuen Bänken ausgestattet. Den Spendern 
sagen wir: „Herzlichen Dank!“ 
 
 Neue Friedhofsordnungen 

Der Kirchengemeinderat hat sowohl die Friedhofsordnung überarbeitet 
als auch die Friedhofsgebührenordnung angepasst. Beide Ordnungen 
können Sie im Pfarrhaus einsehen oder im Internet auf der Seite der 
Kirchengemeinde nachschlagen. 
 
 Robert Lompart hat seinen Dienst aufgenommen 

Herr Robert Lompart kümmert sich seit dem 1. Mai 
um unseren Friedhof in Spornitz. Er sorgt sich auch 
um Kirch- und Pfarrhof. Für alle Formalia ist 
weiterhin Frau Stecker in der Kirchenkreisverwaltung 
in Güstrow zuständig. Wenn Sie Herrn Lompart 
telefonisch erreichen möchten, dann wählen Sie 
folgende Telefonnummer: 038726 / 814972. Wir als 
Kirchengemeinderat freuen uns sehr über die 
Zusammenarbeit mit Herrn Lompart und wünschen 

ihm für seine neue Tätigkeit ein gutes Händchen und Gottes Segen. 
 
 Müllbehälter 

Die Friedhofsordnung legt fest, dass Sie Ihren Müll zu Hause in Ihrer 
Mülltonne entsorgen müssen. Wenn es Ihnen aber par tout nicht möglich 
ist, dann nutzen Sie bitte die beiden neuen Müllbehälter für Plastik- bzw. 
Restmüll. Organische Abfälle können Sie gern in den Container werfen. 
Was wir jedoch nicht möchten, ist, dass Sie Ihren Müll in Hecken oder im 
Gebüsch entsorgen. Ihn dort wieder heraus zu sammeln macht unendlich 
viel Arbeit und sieht obendrein nicht schön aus. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
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Nachrichten des Fördervereins Kirche Spornitz 
       Annett Bieber 

Neuigkeiten zum Projekt Büchertausch 
 

  
  
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in der Corona-Zeit liegt das Projekt Büchertausch nicht auf Eis. Schon 
oft wurde ich angesprochen, wann nun endlich die ersehnte Zelle auf dem 
Pfarrgelände stehen wird. Nun wird es bald soweit sein. Unsere Zelle wird von 
einem Spezialunternehmen aufgearbeitet und geliefert. Danach werden noch 
einige Arbeiten vor Ort nötig sein, wie die Legung eines Stromkabels, der 
Einbau einer Lichtquelle und die Bestückung der Zelle mit den Büchern. Diese 
wurden schon in Hülle und Fülle geliefert. Vielen lieben Dank an alle 
Spender! 
 
Der Ausbau der Zelle konnte natürlich nicht ohne Spendengelder erfolgen. So 
gab es ein Konzert des Kirchenchores. Die Einnahmen daraus flossen in unser 
Projekt. Im Januar stellten wir dann Anträge an die Ehrenamtsstiftung und den 
Landkreis Ludwigslust-Parchim. Unsere Anträge wurden positiv entschieden.  
Wir danken dem Kirchenchor, der Ehrenamtsstiftung MV und der 
Kulturstiftung des Landkreises Ludwigslust/Parchim für ihre 
Unterstützung! 
 
Ob es zu diesen Zeiten eine offizielle Einweihung der Zelle geben wird, 
können wir zum jetzigen Zeitpunkt nicht sagen. Doch werden wir nach 
Aufstellen der Zelle vor Ort, welches wahrscheinlich Anfang Juni stattfinden 
wird, einen Aushang im Schaukasten und den Anschlägen im Ort anbringen.   
 

Aktion 500 
Sie waren ausgetreten und möchten nach einer Zeit des Abstandes oder 
aufgrund neuer Erfahrungen wieder in die Kirche aufgenommen werden? 
Kein Problem! Wenn es Erfahrungen oder Entwicklungen in Ihrem 
Leben gibt, die einen Konfessionswechsel nahelegen, können Sie 
evangelisch werden. Ihre Taufe bleibt dabei gültig. Wenn Sie wieder 
eintreten oder sich umgemeinden möchten, dann füllen Sie die 
nachfolgende Erklärung aus und stecken diese einfach in den Briefkasten 
der Kirchengemeinde. Alles Weitere übernehmen wir. 
 

Eintrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Eintritt in die Ev.-Luth. Kirche. 
Name: ____________________________________________________ 
Geburtsname: ______________________________________________ 
Geburtsort: ________________________________________________ 
Adresse: __________________________________________________ 
_________________________________________________________ 
Familienstand: ____________________________________________ 
Taufdatum/-Ort: ___________________________________________ 
Konfirmationsdatum/-Ort: ___________________________________ 
Austrittsdatum/-Ort: ________________________________________ 
 
Bitte beachten Sie, dass Ihr Eintritt unter Umständen mit der Entrichtung 
der Kirchensteuer verbunden ist. 
 
_________________________________________________________ 
(Ort, Datum)    (Unterschrift) 
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Die Restauration unserer Kirche wird weitergehen! 
 
Vielleicht haben Sie in diesen Tagen der Isolation einen kleinen Spaziergang 
oder eine kleine Radtour durch unser Dorf gemacht und konnten dabei den 
beginnenden Bauarbeiten am Turm zuschauen. 
Nun, der erste Schritt ist getan. Wir als Förderverein sind jedoch nicht untätig, 
denn die Sanierung muss ja weitergehen. Zusammen mit Pastor Kaufmann 
werden die nächsten notwendigen Schritte vorbereitet und durchgeführt. So 
konnten wir die Sanierungskonzeption in Zusammenarbeit mit dem Büro 
Johannsen aus Hamburg auf den Weg bringen. Die Konzeption stellt die 
Grundlage der weiteren Beantragung von Fördergeldern dar. Erste Zusagen sind, 
wie Sie der SVZ entnehmen konnten, bereits eingegangen. Darüber sind wir 
gerade in diesen Zeiten sehr erfreut! 
 
Haben Sie Fragen zum jetzigen Baugeschehen? Gern können Sie uns als 
Vorstandsmitglieder ansprechen oder auch unseren Pastor dazu befragen! Oder 
schauen Sie doch einfach auf der Internetseite der Kirchengemeinde 
www.kirche-mv.de/spornitz.875.0.html vorbei. Die Arbeiten am Bau werden 
dort unter Kirche Spornitz dokumentiert. 
 
Ausblick zum Tag des offenen Denkmals 13.09.2020 
 „ Im Zeichen der Nachhaltigkeit“ 
 
Auch in diesem Jahr werden wir am Tag des offenen Denkmals unsere Kirche 
öffnen und vor allem über den fortgeschrittenen Bau informieren. In welcher Art 
und Weise wir diesen Tag für Sie gestalten werden, können wir zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht genau sagen, aber wir werden Sie rechtzeitig im Aushang und 
im kommenden Kirchgemeindebrief informieren. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin in Ihrem Kalender vor! 
 
Veranstaltungen des Fördervereins: Poetry-Slam  
 
In Abhängigkeit der öffentlichen Bestimmungen wird sich entscheiden, ob wir 
in diesem Jahr diese Veranstaltung noch anbieten dürfen. Falls nicht, wird 
diese in das kommende Jahr verschoben. 
 

http://www.kirche-mv.de/spornitz.875.0.html
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Ein Blick hinter die Fassade 
 
Ja, die Schäden am Turm sind gewaltig. An allen 
vier Wänden ist das Mauerwerk gerissen 
und zwar von oben nach unten einmal durch. Sie 
werden freigeklopft und dann neu vermauert. 
Damit der Turm mehr Stabilität erhält und das 
Mauerwerk nicht weiter auseinanderdriftet, wer-
den zusätzlich Anker aus Stahl eingezogen. Sie 
sind bereits montiert. 
 
Noch gravierender sind allerdings die Schäden am 
Gebälk. Zum Teil sind ganze Balken – nicht selten 
die Tragenden – regelrecht verrottet. Man fragt 
sich, was den Turm überhaupt noch gehalten hat. 
Die Zimmerleute leisten großartiges. In friemeliger 
Kleinarbeit müssen die geschädigten Balken Stück 
für Stück ausgebaut und erneuert werden. Wo das 
nicht reicht, werden die alten Balken, die noch 
gesund sind, mit neuen unterfüttert. Das bedarf Fingerspitzengefühl und 
vor allem viel Erfahrung, denn ein 
falscher Handgriff und das ganze Gebälk 
verschiebt sich oder das ausgemauerte Fach-
werk kommt einem wohlmöglich ent-gegen. 
Wer nun meint, dafür wären große 
Maschinen nötig, der wird schnell eines 
Besseren belehrt: denn oftmals reiche 
einfache Holzkeile oder ein Wagenheber aus, um diese Arbeiten 
durchzuführen, was ich fantastisch finde. 

 
Die Handwerker arbeiten sich Stück für 
Stück von unten nach oben vor. Zurzeit wird 
auf der Ebene der Kirchturmuhren gearbeitet. 
Demnächst werden Teile des Kupferdaches 
aufgenommen, denn auch das muss als 
Ganzes erneuert werden ebenso wie die 

Zifferblätter, die vollständig restauriert werden müssen. 

Aus dem Kirchengemeinderat: 
 

o Ein neues Mitglied 
Nachdem Herr Wylegala aus dem Kirchengemeinderat ausgeschieden ist, 
mussten wir ein neues Mitglied bestimmen. Die Wahl fiel auf Hans 
Christian Bollow aus Matzlow. Wir freuen uns sehr mit ihm jemand im 
Kirchengemeinderat zu haben, der uns u.a. in Sachen Verpachtung mit 
Sachverstand unterstützen kann. Herzlich willkommen und auf ein gutes 
Miteinander! 
 

o Tragen des Kreuzes bei Beerdigungen 
In Spornitz ist es gute Tradition, dass jemand bei Beerdigungen auf dem 
Weg von der Kirche bis zum Grab mit dem Kreuz vorangeht. Diese 
Aufgabe hat bisher Herr Wylegala wahrgenommen. Jetzt suchen wir 
Ersatz, denn aufgeben möchten wir diese Tradition nicht. Herr Link hat 
sich bereit erklärt, dies Amt in Zukunft wahrzunehmen. Er braucht 
allerdings Unterstützung, denn auch er ist `mal krank oder fährt in den 
Urlaub. Und jetzt kommen Sie ins Spiel: Hätten Sie Zeit und Lust, sich 
diese Aufgabe mit Herrn Link zu teilen? 
 

o Kirchhof Matzlow: „Offenes Klassenzimmer“ 
Zusammen mit der Grundschule Lewitzrand möchten der Förderverein 
Kirche Matzlow und die Kirchengemeinde auf einem Teilstück des 
Kirchhofes ein „offenes Klassenzimmer“ errichten. Ein Nutzungsvertrag 
ist unterzeichnet. Jetzt kann die gemeinsame Planung beginnen. Lassen 
Sie sich überraschen, was dabei an guten Ideen herauskommt. 
 

o Aktionstag Pfarrhof 
Im Pfarrgarten soll im Rahmen eines Aktionstages „klar Schiff gemacht 
werden“. Geplant ist, am Samstag, dem 13. Juni 2020, in der Zeit von 
8.30 bis 14.00 Uhr aufzuräumen. Holz muss u.a. zersägt, Äste abgefahren 
werden. Robert Lompart wird die Aktion koordinieren. Wer Zeit und Lust 
hat, uns zu unterstützen, melde sich bei ihm unter 038726 / 814972. Jede 
helfende Hand ist willkommen! Nach getaner Arbeit wartet ein warmes 
Essen und natürlich der leckere Apfelsaft aus dem Pfarrgarten auf uns. 
 



10                7 
 

Aus den Kirchenbüchern: 
 

 Von Februar bis Mai 2020 fanden folgende Amtshandlungen 
statt: 

 
Dütschow: Elfriede Köster, geb. Weiß.  

  
 
 

 
 Es hatten Geburtstag: 

 
Dütschow: Reinhilde Galle (70); Werner Pingel 
(80); Claus Funk (85). Matzlow: Heidemarie 
Taeschner (70). Spornitz: Hermann Zachow 
(85); Walter Rohde (85); Hannelore Rohde (80); 
Heinz Tetzlaff (80); Ursula Saarmann (85); 

Ehrhardt Schneider (85); Erik Gustafson (70); Eva-Maire Lehmann 
(80); Ilse Hinrichs (70); Gerhard Rogmann (85); Thea Becker (95); 
Maria Esch (92); Manfred Eske (80); Helmut Nelius (70). 
 
 

 Es feierten Ihre Diamantene Hochzeit: 
 
Spornitz: Klaus-Dieter & Christel Scharmentke, 
geb. Zachow.  

 

 

 

„Gott behüte dich. Er sei dein Schatten über deiner rechten Hand, 
dass dich des Tags die Sonne nicht steche noch der Mond des 

Nachts. Gott behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele. 
Gott behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an für immer! 

(Nach Ps 121) 
 

Auch am Pfarrhaus wird gebaut 
 

Im Moment sieht es 
regelrecht unheimlich aus: 
das Pfarrhaus. Die Fenster 
sind ausgebaut, die Nischen 
mit Brettern vernagelt und 
mit Plastikfolie verhängt. 
Der Pastor sitzt im Dunkeln 
und arbeite bei schönstem 
Sonnenschein mit Licht!  

 
Sie ahnen es schon: die Fenster im Pfarrhaus werden gemacht - die 
äußeren Fensterflügel restauriert, die Fensterrahmen zum Teil erneuert, 
weil sie verrottet sind. Von Innen werden Thermopenscheiben montiert, 
damit nicht mehr so viel Wärme nach draußen entweichen kann und die 
Kirchengemeinde die Heizkosten senken kann. Auch neue Fensterläden 
wird es geben und zu guter Letzt werden herausgebrochene Steine ersetzt 
und das Mauerwerk neu verfugt und dann sieht die Eingangsfront wieder 
richtig Schmuck aus! 
 
Aber auch an der Nordfassade muss etwas geschehen: Auch hier werden 
die Fenster im Obergeschoss restauriert, innen mit Thermopenscheiben 
bestückt, außen aufgearbeitet und mit neuen Laibungen versehen. 
Fensterläden wird es auf dieser Seite des Hauses nicht geben. 
 
Und weil bei den ganzen Arbeiten die Wände innen doch sehr leiden, 
wird zum Schluss der Maler kommen und den unteren Teil des 
Pfarrhauses tapezieren und neu streichen. 
 
Wir sind sehr, sehr froh, dass wir auch für diese Sanierungsmaßnahme 
staatliche Hilfen bekommen haben und vor allem, dass uns diese Gelder 
vor der Corona-Krise zugesagt wurden, denn wer weiß, ob es in den 
nächsten Jahren Zuschüsse dieser Art noch geben wird. 
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Gottesdienste: 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
Mai: 

 
21.05. 
Himmelfahrt 

   10.30 Uhr 

24.05.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
31.05. 
Pfingstsonntag 

09.00 Uhr  10.30 Uhr 
(A) 

 

 
Juni: 

 
01.06. 
Pfingstmontag 

 10.00 Uhr 
Orgelkonzert 

  

07.06.  09.00 Uhr 
(A) 

10.30 Uhr  

14.06. Spornitz: 10.30 Uhr  
Open-Air-Gottesdienst im Pfarrgarten 

21.06. 09.00 Uhr   10.30 Uhr  
Mi. 24.06. Matzlow: 18.00 Uhr 

Taizéandacht, Kirchenchor 
28.06.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  

 
Juli: 

 
05.07. Lesegottesdienst Spornitz: 10.30 Uhr 
12.07. Lesegottesdienst Dütschow: 10.00 Uhr 
19.07. Matzlow: 10.30 Uhr 

Open-Air-Gottesdienst am Hafen 
Sa. 25.07. Dütschow: 15.00 Uhr  

Mitmach-Konzert 
26.07.   10.30 Uhr  

(A) 
 

Mai – August 2020 
 
Datum Dütschow Matzlow Spornitz Friedhof 

Steinbeck 
 

August: 
 

 

02.08. Spornitz: 10.30 Uhr 
Open-Air-Gottesdienst an den sieben Steinen 

09.08. Matzlow: 14.00 Uhr  
Gemeindefest mit der Band „Um Himmels willen“  

16.08. 09.00 Uhr 
(A) 

 10.30 Uhr  

23.08. Wandelkonzert mit Andacht 
Dütschow: 14.00 / Matzlow: 15.00 / Spornitz: 16.30 Uhr 

30.08. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
                                                         

 A = Abendmahl 
Urlaubssegen 

Gott, segne meinen Urlaub! 
 

Segne diese Wochen des Freiseins von allen Pflichten, dass Körper und Geist 
sich erholen von vergangenen Mühen, dass die Seele neue Spannkraft gewinnt. 

 
Segne diese Wochen, dass Enttäuschungen heilen können, weil nicht alles so 

lief, wie ich es erhoffte, weil Grenzen spürbar wurden, eigene und die der 
anderen. 

 
Segne diese Wochen, damit Leichtigkeit in mein Leben tritt und dein Lächeln, 
und lass mich erkennen, Last und Mühe sind nur Windhauch, Windhauch aber 

auch Erfolg und Ansehen. 
 

Segne diese Wochen, dass Friede sich neu verankere in mir, der Friede mit dir 
und der Welt, der Friede mit mir und meinem Geschick. 

 
Segne diese Wochen, lass mich zur Ruhe kommen, dass ich mich neu finde und 

orte und erkenne, was dein Wille ist. 
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